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weüiten zufanimen die C'lenadier. fiu'M rb der trrnirii-r- 'irdr." , ,,S es ,,z w'i.i:i..ch ia t bei.
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len der Prsiiiditien. Turch Ver

bnngcn: um die FrenndschaN eines
militärisch ,'nsähi'n Landes würde
er stanz gew,ß nicht gekiorden haden.

Tas and. das noch niemals einen

riez gewimnen hat, ist Italien,
nicht Oestcneich. Jroeimal hat

lern entlaufen war. wtirde von den

hiesigen Behörden trotz ihres Pro
testes heimbefördert.

'
,

T. W. Smalley wurde Tienskaz

lehunz der "Lrohibitionsgcsere ar
beitet man für deren Fortbestand
2iözcn wir' uns darüber klar wer.

'
'i '1 JS Lfc L , T. '.

Leichtsinn übertrcssen wird, dcsiyt daö Vertrauen des Bollcs n?ctit medr.'
!lus Rußland baut man in London auch nicht mehr, man ist sich m-ständi- g

klar darüber, toch in kurzer Zeit HindenburgS oder Mackensens

fieggemohnte Scharen den Schauplatz ihrer Thätigkeit noch den; Westen

derlegen werden, und hat darum im Parlament bereits Jwan.i?aus
Hebungen angeregt. Ader was sind olle Heere ohne den geeigneten
Führer?! Der Abgeordnete enxi?d, der oll ein bei den Dardanellen

Verwundeter der jüngsten Parlamentssitzung beiwohnte, sagte unter an-

derem: Wir können alles, was wir an Kriegs material brau eben, den

Amerika kaufen. WS wir hierzulande mehr
'

gebrauchen, als Geld und

Munition, ist ein Führer: gebt uns um Gottes Willen einen Mann,
der uns ohne Furcht vor den Folgen führen wird.

Und cm den Dardanellen? Nannte man in London den Einfluß
der Teutschen in der Türkei nicht unlängst einen Fluch? Q ja. ihr

Herren cm der Themse, der Fluch hat bereits furchtbar uiitcr euch und

eure Australier auö den ehernen Schlünden der Kruppschen,, Geschütze

gewettert. Wieviele Fürchtenichtse haben schon bei den Dardanellen ihr

iÄrab gefunden oder liegen als Wracks unthätig in schützenden Häfen?

Klingt es nicht wie blutiger Hohn, wenn Asqmth in der Schlußsitzung
des englischere ParlamciitcS sagt: Tie Flotte steht heute größer und mäch,

tiger da, wie vor Beginn des Krieges, und dem deutschen Tauchbootkrieg
ist keine große Bedeutung bcizumessml"? ,

Und dabei wird der Welt bekannt gemacht, daß keine Berichte mehr

über Schiffsverluste durch Unterseeboote vcrösscntlicht würden. Wahlschein,
liü weil es sich nicht mehr lohnt?! Was die heulende Tiefe da unten

w ff.Nacht verhaftet, weil er sein Auto.Oeirerrcich .Italien besiegt. 1848 und
den, dafz Prohibition ein

18(iG. Zweimal sind die Italiener fn zu unmoralischen Zwecken her
Custozza' "L " .k. aeaebrn. Dies ist das erste Malron oen j,qicrreia)wa bei s.,,, ,,. Die Mitglieder der ?rlington, Iowa, Liedertafel, die en dem große

Omaha Sällgersest theilaahmrn.geschlagen worden: am 25. Juli! 'j ne derartige Anklage erhoben
lnup, nuu, , .vyne Ujk 4.oal.Z,S ..X cV'.i ier.fi gn-

- ihm I,ri'n ,mio; u"" n.i " ,,, (, . l t ae
2Z.Mä 1843 wurden die Italieners" o. Ti -- 1- ,,,,s'..Xamen" in Gewahren genommen.
bei Navära und am 20. Juli 186G "" k" '"i Ter Mauriee Miller (niiKi:iiiii!i!iii:'iri!!ii:!!i:iii:iii;iiiii;i!i!nii!niiii!i!t!iii;i!!iiiiii:in!iiiii!iiii!iiiiii;i
bei Lissa geschlagen. Wenn Oester- -

n wurde Dienstag Abend von einem
reich damals seine Sieze nicht aus- - '

,r( L?X,iS ?lutcnu6Ü überfahren und schwer. D
ötQstca's momlischcr Tod! 1nuten konnte, dann lag das lediglich 9,. .

.1.famnT.n1-tl.f,P- nd verletzt.
t r i ' . V ...... ' u . i .Der deutsch.femdliche Wisch .Des 2TZ' 038

geschützt '1 r, t daß tapfer' für jene Freiheit
Staatsmann,

känipfen.

Cy Mi 4. - Fil Vt fO ' v .
Noincs Eapital" bespricht die neueste 2
englische Note natürlich überaus Everbekle. daö erzählt keine lebende, glückliche Seele." Der Herr .Premier tutiiuj ,ii iiut,, ,..v,

rtfl- - qzaham Lincoln, einstand und ür. (v , . . . ' j. 3 . :j.tijL u-- rr .r,l - :i '
1 5i;tlM - r. rtÜl WnrttftMT freundlich, obgleich leselDe unwrNIMNU oen icuno aoer Ollcq lviriilly llwlls ri,',u)i,iH vvu. Wll ri, Itt!i,,wie o-.- e

siayclMlllljrr wciuiciu. ii .r ...
A er t nncr

.

ti au mt.t .c 5 K4 K Italien hat sich n,'iDviajc laaiyia,unen ajyiieii i)üiicii uiquiiytu luun, uu iu Kiij.in.wmiB, ht hätte?. Legis. Land zum Meselputzer England, -,-

eher auf dn H,l,e anderer verlassen. ,Jfr vl.',,-.- , 4ins hm ln.' herabwürdigen will. Hatte Deutsch. -
Auch heute verlaßt 'uh us'i, stte. eine Gesetzvorlage, welcheand solche Forderungen gestellt,
aber diesmal durfte d?e Geschichte, i? Einkubrrna' von staatlicher Pro! dann waren Life goung und Kon- -

'ief Lohen denn die Machte auf ition bestimmte, zu begraben und! sotten 'n voller Entrüstung aus dem --

die Italien sne Hoffnungen setzte. Bcsürnortern erklärte- - .Die Haschen gerathen. '

als es dem wgjähriaen Verbünde.', el der llnmäßigkeit entehen nicht
L- - C. Starkweather wurde am Z

ten in den Nucken siel, brauchen, . ,.ln D. Sonntag, als er vom Äwerview -

Folgende interessant gedruckte Postkarte mit nachstehendem

zeitgemäßem Inhalt wurde in Wien veröffentlicht und fand ihren

Weg in die deutschen Zeitungen: Vom tiefsten Abscheu erficht,

geben die Gefertigten hiermit allen noch neutral gebliebenen Völ-

kern unserer Erde die erlösende Nachricht von dem Ableben un.

jeres Bundesgenossen Italien, welcher am Pfingstsonntag. den

23. Mai 1915, um halb 4 Uhr Nachmittags, nach langem, heirP
tückischem Leiden und Empfang der Jrrdassilberlinge. versehen
mit den Tröstungen der KrippeLEntente infolge gebrochenen
Ehrenwortes und unheilbarer Ländergier. nach SZ.jähriger
Lebens dauer ' ins feindliche Lager übergegangen ist. Das Be
gröbniß des Vertragsbrüchigen fand noch an demselben Tage
vom Sterbehause. Palais des k. u. k. Ministeriums des Aeußern,
Wien 1. Ballhausplatz Nr. 2, auö auf dem Friedhofe der öjsent.
lichen Meinung (Abtheilung für Verräther) statt.

kselber Hüse. rtp. Umhnrn nu8 srm Mißbrauch ei. Park heimkehrte. ,m Stroszenbahn.
wagen von einem Taschendieb uin
$03 Vaargeld und einen werthvel.
len Tiamanlring erleichtert.

Wie die im Dienste Oesterreichs ste. nc fll,tcn Laßt uns sest zusam
hcnden amerikanischen Zeitungen mit menstehen und tapscr für die Frei
Oesterrcich.Ungarn schonin den er. heit der Fabrikation und des Ver
sten Krieasircck.en aufacraumt haben.! x,,ks ,,,1! fPtnn Samstag Nacht wurde John Se
' " ' WV Ut,.MkWMVkVt v. v .

ist noch in allgemeiner Erinnerung. Kämpfen, deren mäßige Verwendung j
von drei farb'gen. bew.ufiieten -

zu verstehen gegeben. Sem iLeneralisiimus sagt, er munjche reine oves- -

Kynmen AZquithS mehr zu hörender wolle Thaten sehen; eine energisches

Offensive im Westen sei dringend Konnöten. Und die russischen Zeitungen
unterstützen ihn kräftig und kririsiren rücksickMos Josfre's und French's
..Nadelstichossensiden''. '

Dazir kommt noch der Llerger mit Serbien. Nachdem dieser treue

flavische Bruder ans Kosten Rußlands sein Heer aufs Neue ausgerüstet
und seine Kassen frisch gefüllt hat. da sagt er ganz harmlos : ja,, wir

. wollen die Qesterreicher ja ganz gerne besiegen, aber bor der Hand kann

sich das serbische Bolk .nur in Geduld Zassen", an eine Offensive ist gar.
nicht zu denken.

Ueberhaupt diese Offensiven.
Was haben Italien seine siegreichen Angriffe bis jetzt eingebracht?

180,000 Todte und Verwundete, sonst nichts. Und nun noch zu allem

Ueberflufz der Aufstand in Tripoüs. der eine bedeutende Schwächung der

Streitkräfte am Jsonzo bedingt kann man es da dem einstigen Dreibund,
bruder verdenken, wenn er vorsichtige Aeußerungen über die Möglichkeit

eines Waffenstillstandes" zur Einleitung späterer Fnedensverhandlungen
macht?

Mit Warschau fällt oder fleht die Ausdauer der Feinde Deutschlands
und Oesterreichs. Die Sehnsucht der Völker nach Frieden läßt sich durch

Parlamentsreden aus die Dauer nicht unterdrücken. Auf den Schlacht,

feldern Polens wird es entschieden werden, ob Deutschland und sein

treuer Bundesgenosse Noch vier oder zwei Großmächte zu bekämpfen

haben. Im letzteren Falle würde die Frage nicht mehr allzuschwer zu

beantworten sein: wie lange noch? .

Zu unocrnauienoen yar man oa. stZ von den Gelesen Gottes, der lrasnruurrn uuviiu uw n-i--

mals die Oesterreicher fallen, sie zu
'

risrlicklm ftirckH und ieder nationa
Wien. 23. Mai 1915.

Der EpDreibund. als Vater.
'

Dcstcrrcich.Un.garn i aii Brüder.
Deutsches Reich, s

Hunderttavlenden in Gefangenschaft Ien Regierung in der christlichen Welt
gerathen lassen. Damals t über die gestaltet wurde und noch

Toppelmonarchie mehr! ?z mrfo einmal geschrieben:
zusammengelogen worden, als über! v; PkilitionSbeweauna ist auf

ner ' aarzcyari verauvi. t

ES ist hier' eine Bcwegimg im-Ga- nge,

die Sonntagsgesetze noch Z
strenger durchzusühren und am
Sonntag die Theater, Tanzhallen, 5
Zigarrenläden usw. zu schließen und s
auch das Ballspiel zu verbieten. Nur

Die Türkei, als Adoptivschmcher.

FmevbestattungSunternehmung Krupp und Skoda."

immer feste drusfl Jö. dollcr, je ff itiiiiilftlSililililiitisiiiiisisiitliililitfiEtiitliiititciiiif stiiciiiitiiitiiiiiiiiiiit iiiiiiintHT

Deutschland, und das will etwas hgg Wahrheit und auf halbe Lüge
heißen. Heute ist man bedeutend aufgebaut. Sie wird durch ihren
vorsichtiger geworden. Man spricht Appell an die Gefühle besonders ge
nicht mehr von dem unvermeidlichen säbrlich. Tie schlimme Seite der
Zusammenbruch, nicht Mehr von ei. Prohibition wird stets übersehen.
nem Sonderfrieden Oesterreichs mit Nicht nur, daß die Prohibition den
Rußland unter jeder Bedingung, wirthschaftlichen Nuin der Wer.
auch nicht mehr von Verstimmungen Staaten herbeiführen kann ist sie

zwischen Wien und Berlin. An den in tyrannisckier Plan, um Tugend
Kämpfen und Siegen der Heere der uns Moral lomie verlönlicke Ange
verbündeten Kaisermächte hat Oesrer rohnheiten, individuellen Appetit Achtung, Abonnenten

der "Omaha Tribüne!"

dapan und Deutschland
Die in Tokiö erscheinende Zeitung Tschugai Schogia Schimpo"

schreibt: Es wäre wahnfinnig, wenn man auch im entferntesten daran
denken wollte, Truppen ach Europa zu senden. Die englische Freund
schaft für vS wird nicht von langer Taner fein. Hat England erreicht,
was eS will, so wird es alle die abschütteln, die ihm Hülfe geleistet haben.

äZir sind vollständig gleichberechtigt mit England. Heute bereits müssen

wir bedauern, daß wir infolge einer Ucbcrredungskunst genöthigt ge
wesen sinö, England zu helfen. Ja es ist über jeden Zweifel erhaben.

mcpungarn icinen isvgriimMnr z,urch Gesetz zu regutteren. xxe
Antheil gehabt. Die Truppen der Leute aber, welche von der Noth.
Toppelmonarchie haben in den Kar. wendigkeit der Abwehr der Agitation
pathen und in Galizien Thaten der. fccr Prohibitionisten überzeugt sind,
richtet, dieden heldenhaftesten Käm 0Zten sich aufraffen und Gegen,
pfen aller Zeiten zugezählt werden leisten. Thun sie es nicht, so

dürfen. Jetzt kämpfen sie mit dem werden sie eines Morgens erwachen
gleichen Heldenmuthe in Polen und d nicht nur die Existenz der Leute
gegen Jtaliin. und Jtaken gäbe j ejner Industrie vernichtet sehen,
wahrscheinlich heute schon sehr vrel sondern am Ende ihre eigene. Nicht

daß eine Verständigung mit Deutschland für Japans Zukunft größere oll die Omaha Tribüne" auf der bisherigen Höhe ihrer LeistungS'
.., vi pi l . - - n . a,Bedeutung gehabt hatte. Die nächste Zukunft wuö uns schivere Ber

fahigkeit und der Vollkommenhett ihrer X)er,c.ler,lLllung uoer aue rirgs.
un s.Ereianisse erkalten bleiben, dann muß sie unbedingt die Unter.darum, wenn es rerreia, niM cen niz ökonomischen Gründen sollte

Krisa erklärt hatte. Trotz seiner

Wicklungen bringen. Wir werden genöthigt sein, zu beweisen, daß wir
ein Kulwrstaat ersten Ranges sind, daß wir genau auf derselben Stufe
der Entwicklung stehen wie England und Amerika und in bezug auf

,,"?achr" brauchen wir keinen dieser beiden Herren zu fürchten. Unsere

5. rast gestattet unS eine Kolonie on der amerikanischen Westküste,
--?in

Wunsch, den wir schon lsrige gehegt hoben. Wir müssen darauf bedacht

Uebermacht hat eS seinen Meister ge

funden. Oesterreichs Waffenruhin
leuchtet weit durch die Lande.

man gegen Prohibition sein, sondern
weil das Prinzip verkehrt ist und

gegen die persönliche Freiheit und

gegen die ' Konstitution der Wer.

Staaten vechoßt."sein, ungeheure große Mengen Artillene i.d Munition aufzuspeichern.

ßlltzung dller ihrer Abonnenten erhalten. Lest die Geschäfts, und klaisifizirten An-zeige- n

sorgfältig und sendet, wenn Ihr-dari- etwaS für Euch findet, die Anzeige mit

der Bestellung ein oder zeigt sie wenigsteus beim Einkauf vor. Deutsche! Gebt Ihr
Eurer Zeitung solche Untelstützung, dann kann ti nicht fehlschlagen, dß die Tägliche

Omaha Tribüne" die beste deutsche Zi'itung im Lande wird!

Teutsche! Beruft Euch bei EkukAufen auf die TSgUche
Omaha Tribüne"!

Ei, nd Aksfalle.Heute liefert Amerika Waffen und Munition an Deutschlands Feinde,
vit Leicht kommt der Tag, ws Deutschland mit dem Recht der Vergeltung
uns Waffen und N'unition gegen die Vereinigten Staaten von Nordamerika
und Australien liefert. Die deutsche Gefangene können nicht' leugnen,

daß wir sie ritterlich behandelt haben. Nußland, Frankreich und vor

Der Vergleich Rußlands mit ei

nem Koloß auf thönernen Flißen ist

nicht länger zulässig: durch die

Dauerläufe der jüngsten Monate ha-de- n

die Russen den Beweis erbracht.

Unter den Fenstern der britischen

Votschaft tn Washington zu fingen:
Ich gab dir die schönsten Kanonen,

all England behandeln Jbie deutschen Gefangenen nicht, wre es Mcn und 5Nsten mit Sprenastoflen schwer.
I!ck ab dir Millionen Patronens,;Vn und Helden zukommt. Es wird keinen einzigen deutschen Gefangenen j daß sie sogar sehr gut zu Fuß sind.

in M.'a!!i!,chln Händen gcöeir, der in bket Hinsicht die geringste ötlage

V

;
mein England, was willst du noch! Beruft Euch bei. Einkäufer: auf
mehrl" ' pi .Tribun",umbxmzM. halle. Mit lM-e- m tlzre Wunsche erfüllt uns örauen und

w
" 3.?' 1 ""


